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Kniechirurgie

D. Rixen, C. Schoepp, M. Tingart (Hrsg.): Urban & Fischer Verlag/Elsevier, 2016, 464 Seiten, geb., ISBN 9783437246012, 199,99 Euro 

Ein zeitgemäßes Werk zum Thema Knie-
chirurgie. Gleich zu Eingang findet sich 
die persönliche PIN, mit dem der Leser ei-
nen zeitlich begrenzten Online-Zugriff 
auf den Buchinhalt hat und auch Zugang 
zu exklusiven Zusatzinhalten erhält. 

Die Herausgeber Rixen, Schoepp 
und Tingart haben eine Vielzahl von 
ausgezeichneten Fachgelehrten versam-
meln können und legen ein Buch vor, 
das der zunehmenden Bedeutung der 
Kniechirurgie gerecht wird. 

Die Knieanatomie, insbesondere 
auch spezielle Fragestellungen, werden 
ausführlich in dem umfangreichen 
Buch dargestellt. Die Diagnostik von 
Knie-Binnenbefunden werden gewür-
digt und das Buch beschäftigt sich ana-
tomisch gegliedert auch mit wichtigen 
Bereichen wie Plica, Synovialis, Menis-
kusverletzungen, Band- und Sehnenver-
letzungen und mit allen Unterpunkten, 
insbesondere des sicherlich hier noch 
kompakt gehaltenen Themas Vorderes 
und Hinteres Kreuzband. 

Auch die Trauma-Fragestellungen 
kommen nicht zu kurz. Neben Luxatio-
nen werden auch Frakturen ausführlich 
behandelt. Das Thema der chondralen 
und osteochondralen Schäden und Lä-
sionen führt direkt in die konservative 
und operative Therapie der Arthrose, 
die Endoprothetik und Revisions-
endoprothetik. Natürlich werden Achs-
abweichungen und ihre Therapie eben-
so ausführlich behandelt wie Kniestei-
fe, Knieinfektion und Tumoren rund 
um das Kniegelenk. Das Spezialthema 
kniegelenknahe Amputationen ver-
dient, auch wieder in den Mittelpunkt 
gerückt zu werden und selbst für das 
Thema Begutachtung und das abschlie-
ßende Kapitel „Fakten, Fakten, Fakten“ 
ist noch Platz auf den 424 Seiten Inhalt 
plus einem anschließenden, ausführ-
lichen Register. 

Hervorzuheben ist die reiche Bebil-
derung mit 900 Abbildungen und auch 
der Zugang zur „op-welt“. Mit dem Code 
im Buch findet man unter www.op-welt.

de einen – leider zeitlich begrenzten – 
Online-Zugriff auf den Buchinhalt. 

Gesamthaft ein empfehlenswertes 
Werk, das besonders denjenigen, die 
sich das Kniegelenk zum Thema ihres 
beruflichen Lebens gemacht haben, viel 
Information bietet und auch viel ab-
wechslungsreiche Fakten vermitteln 
kann.
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